

 




 



Tipps & Infos rund ums Open Air … 
	
	· Abfälle - Die Aufräumequipe wird dir danken, dass du deinen Abfall selbständig  entsorgst und dein mitgebrachtes Equipment wieder nach Hause nimmst.  

· Badekleid - Es gibt nichts schöneres, als ein erfrischendes Bad im See, Fluss oder Pool. Gerade an heissen Tagen ist das kühle Nass besonders erfrischend. Auch wenn du noch nicht sicher bist, ob Du den Sprung ins Wasser machst, Bikini und Badehose nehmen nicht viel Platz weg.

· Dealer sind Leute welche ihre Drogen verkaufen wollen. Falls dir jemand etwas andrehen will (und oft sogar ein bisschen gratis zum Probieren gibt) reagiere cool und sage bestimmt z.B.: „Nein ich habe kein Interesse!“ 

· Feuer - Oftmals ist offenes Feuer auf dem Open Air Gelände und auch auf dem Zeltplatz verboten! Erkundige dich in jedem Fall im Voraus, wie die Regeln diesbezüglich sind. Sollte es erlaubt sein, gehe äusserst vorsichtig damit um. Auf den Zeltplätzen sind immer viele leicht brennbare Materialien vorhanden (Zelte,        Papier, Karton usw.). 

· Probleme, Konflikte & Frust kann es auch am Open Air geben. Versuche diese Gefühle nicht mit Suchtmitteln oder anderen waghalsigen Aktionen zu betäuben. Suche dir besser einen vertrauten Gesprächspartner in einer ruhigen Umgebung oder lass dich Unterstützen durch Fachpersonen vor Ort.     
· Gehör - Dein Gehör ist einmalig und nicht reparierbar! Schütze deine Ohren mit   Ohrenstöpseln (welche viele Veranstalter am Infostand zur Verfügung stellen).   

· Hauptverkehrsadern - Vermeide es, dein Zelt nahe an dem „Hauptgetümmel“ aufzuschlagen. Auch wenn schlafen an Open Airs nicht oberste Priorität hat, zwischendurch ein paar Stunden Ruhe sind trotzdem sehr angenehm.

· Lebensmittel - Verzichte darauf, leicht Verderbliches wie z.B. Milch, Käse oder Fleisch mitzunehmen. Diese bleiben an Open Airs nur sehr kurz geniessbar, da meistens keine Kühlschränke zur Verfügung stehen.

· Liebe, Sex. & co. - Ausgelassene Stimmung, prickelndneue Bekanntschaften, … Damit das Open Air nicht zum Alptraum wird, empfiehlt die Aids Hilfe Schweiz       folgende 2 Punkte zwingend einzuhalten:                                                                          1. Eindringen immer mit Gummi & 2. Sperma & Blut nicht in den Mund          
· Natel - Es gibt zwar an vielen Open Airs die Möglichkeit, sein Handy aufladen zu können, dies wollen jedoch viele andere auch tun. Wenn du keine Lust hast, lange Wartezeiten in Kauf zu nehmen, schalte es zwischendurch aus und spare Strom     oder noch besser: lasse es ganz zu Hause.

· Plastiksäcke - Diese sind ideal um Kleider einzupacken, damit man bei allfälligen Sturmfluten noch Trockenes zur Hand hat. Und auch alte Kleider sind ideal verstaut im Plastiksack.  

· schlafen - Wie man sich bettet, so liegt man. Auch das gilt an Open Airs genau so wie überall sonst. Es empfiehlt sich, nebst dem Schlafsack auch eine Matte als    Unterlage mitzunehmen.
· Sonnenschutz - Mit der Hoffnung auf ein sonniges Open Air solltest du unbedingt Sonnenbrille, Sonnencreme & Kopfbedeckung einpacken. 
· Suchtmittel sind Stoffe, die die natürlichen Abläufe des Körpers eingreifen und Stimmungen, Gefühle und Wahrnehmungen beeinflussen. Suchtmittel sind also ein Risiko für körperliche Gesundheit, die Psyche, die sozialen Beziehungen und das eigene Wohlbefinden. Konsumiere mit Mass und achte auf das was du nimmst! An einigen Open Airs gibt’s spezielle Checkpunkte an welchen du dich über Sucht-(mittel) und deren Substanzen informieren kannst. Sei selbstbewusst und lehne Illegales kategorisch ab.     
· Taschenlampe - Je nach Open Air ist es in der Nach so dunkel wie in einer Kuh.  Eine kleine Taschenlampe verhindert, dass du heil über Zeltschnüre, Scherben,  Körperflüssigkeiten kommst …   
· Trinken - Alkohol ist fast an jedem Open Air omnipräsent. Wie bei allem ist auch dort das Mass entscheidend. Lass dich nicht überreden mehr zu trinken als du wirklich willst! Trinke langsam, viel Alkoholfreies, esse zwischendurch und          geniesse massvoll.  

· Verkehr - Reise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an. Du ersparst dir damit die mühsame Parkplatzsuche, da Parkplätze an Open Airs meistens nur sehr             beschränkt vorhanden sind (und sehr teuer sein können).

· Verletzungen - Waffen, Glasflaschen, Messer, Alu-Dosen und andere gefährliche Gegenstände gehören nicht an ein Open Air. Mit PET-Flaschen und Plastikbesteck kommst du gut zurecht.

· WC’s sind an den Open Airs heiss begehrt und meistens anzahlmässig zu wenig vorhanden. Für den Fall der Fälle ist eine Rolle WC-Papier immer eine gute           Investition. 

· Wertgegenstände - Lasse teuere Ausrüstung (z.B. Designer- Schlafsack, Markenklamotten, Schmuck) besser zu Hause. Denn dein Zelt ist rund um die Uhr geöffnet und leider für fast alle Schurken einfach ausräumbar. Um dein Geld, deine ID, EC- Karte, … sicher zu verstauen ist z.B. ein Portemonnaie um den Hals oder eine Hüfttasche nicht schlecht.     

· Zeltplatz - Benütze den dafür vorgesehen Platz und stelle deine „Villa“ nicht nach eigenem Gutdünken auf dem erstbesten Grundstück auf. Beim Aufstellen macht es Sinn Abstand vom anderen Zelt zu halten damit man noch zwischendurch laufen kann. 
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